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Anzeige .
Von

I . N . Hummel s neuer
Piunoforteschule

in 15 — 17 Lieferungen , im Subskriptionspreis ä 1 fl .
12 kr. , sind bereits vorräthig 6 Lieferungen , so wie
Albrechtsbergers sämmtliche Schriften über General¬
baß , Harmonielehre und Tonfttzkunst zu 7 ff . 12 kr. im

Kabinct für Literatur , Kunst und Musik ,
lange Straße Nr . 82 -

Literarische Anzeigen
Durch die G . B raun '

sche Hofbuchhandlung in Karls¬
ruhe ist zu haben :

Das
Plan zeichnen ,

die

Anwendung - er Meßinstrumente
und das

mUü '
ärischeÄufnelMen und

Lroqurren .
Bearbeitet

als praktischer Leitfaden beim Selbststudium ,
so wie auch bei Vorlesungen auf Militärschulen ,

besonders aber
für diejenigen Offiziere , welche sich zu größeren

militärisch -geodätischen Vermessungen vorbereiten
wollen ,

von

Albrecht v . Sydow ,
Kapktia und Kompagniechef im Kaiser Franz Grenadkerregiment ,

Mit 8 » läuternden Kupfertaseln in Querfolio .
Preis 6 fl. 18 kr.

(Berlin , 1838 . Verlag der Buchhandlung von C . F .
Amelang , Brüderstraße Nr . 11 .)

Der Herr Verfasser des vorliegenden Werkes hat da¬
rin einen Gegenstand bearbeitet , über den cs zwar an Schrif¬
ten nicht mangelt , in keiner aber dürfte man das militäri¬
sche Auftiehmen , so wie die Brrmeffungskimst überhaupt ,

insbesondere aber auch de » Gebrauch der Meßinstrumente
so klar und faßlich dargestellt , und dabei zugleich die be¬
treffenden Abschnitte so zweckmäßig geordnet finden , als in
diesem Werke , so daß dasselbe , als Handbuch für den Leh¬
rer , wie als Leitfaden beim Selbststudium , allen Anforde¬
rungen gewiß genügen wird . Lobend muß Referent es auch
erwähnen , daß der Herr Verfasser , indem Zeder , wie den
auf dem Lehrstuhle gründlichen Theoretiker , so den auf dem
Felde erfahrenen Praktiker leicht erkennen wird , eine» an
sich trockenen Gegenstand in ein so gefälliges Gewand zu
kleiden gewußt hat , daß selbst der Laie feinem Vortrage
mit Vergnüge » folgt . Die dem Werke bcigegcbene » , mit
seltener Genauigkeit gearbeitete » , Kupfertaseln erhöhen » och
ganz besonders den Werth dieses , jedem nach höherer Aus¬
bildung strebenden Offizier nicht genug zu empfehlenden Bu¬
ches , das sich auch noch durch reinen und korrekten Druck
und schönes Papier vor andern ähnlichen Werke » voriheil -
haft auszeichnet .

Bei F . H . Köhler in Stuttgart ist so eben er «
schütten und in allen badischen Buchhandlungen zu habe » :

Anleitung
zur

einfachen DuehhaLtung
für

Gewerbsleute , den Kleinhandel
und

zum Gebrauche in Real - und Gewerbeschulen,
von

Ludwig Gftcrdingcr ,
Vorsteher einer Handelsschule .

8 Bogen . Lexikonformat , brosch. Preis 48 kr.
Wie »achtheilig , selbst für das kleinste kaufmännische Ge¬

schäft, so wie für den Handwerker u . s . w . , die Unterlas¬
sung einer richtigen Buchführung ist , davon hat man fast
täglich Beispiele , und man muß es dem H .- rrn Verfasser
obiger Schrift daher Dank wissen , daß er durch seine gründ¬
liche , aber ganz einfache und verständliche Methode , beider
er stets die unmittelbare praktische Anwendung berücksich¬
tigt , jeden angehenden Kaufmann , Handwerker und sonsti¬
gen Gewerbircibenden in den Stand seht , ohne mündliche
Anleitung sich seine Geschäftsbücher selbst zweckmäßig eiu -
zurichten . Eben so nützlich wird sich diese Schrift in Real «
und Gewerbeschulen erweisen , nnd bcr Verleger hat den
Preis so billig gestellt , daß in dieser Hinsicht die allgemein¬
ste Verbreitung derselbe » möglich ist .
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Ss eben ist in unfern , Berlage erschienen :
Das malerische

Schwehertand .
Sammlung

von

hundert der schönsten Ansichten aus der Schweiz
von den besten Meistern auf Stahl gestechen unter Leitung

von
C . Fromme ! u»d Henry Winkles

Mit einem Worte zur Karakteristik der Schweiz
von

August Lewald .
Erste Abtheilung mit 25 Ansichten .

Subskriptionspreis 3 fl .
Das Werk wird i» 4 , sich rasch folgenden , Abtheilun «

gen vollendet .
Karlsruhe .

Creuzdauer '
sche Buch - u. Kunsthandlung.

Abonnement
auf den

rheinischen Postillon,
1838 .

Juli — Dezember.
Bei allen Postämtern Deutschlands .

Die badischen Postämter liefern das Semester zu 2 fl.
2 kr . , auswärts erhöht sich der Preis je nach der Ent¬
fernung und dem üblichen Postaufschlag .

Frankfurter deutsches Journal und
Didaskalia .

Wer auf dies« tätlich «ischeinttid-n politischenund belletristischenBlätter für das mit dem l . Juli neu beginnende Halbjahr zuadvnnire « wünscht, biliebe srine Anbestellung in Zeiten bei seinem
zunächst liegenden Postamt oder Aeilun- serpedilion zu beweikstel-
ligen , indem sonst , bei der überaus staiken Zunahme dieser Pläl
ter im lausenden Halbjahr , nicht leicht zur Lieferung ganz kom¬
pletter Exemplare sich verbindlich gemacht werden kann.Die Expedition des Frankfurter Journals .

Anzeige .
Das Abonnement für das nächst « Semester au*da< Mannbeimer Journal , das tägl -ch (Mon

tag ausgenommen ) «rsch. int . beginnt mit dem 1 Zu
li ; dasselbe ist von dem wrhllöblichen Postamt

Mannheim zu 2 fl. 48 kr. halbjährig zu beziehen.
Die Sinrülkungsgebühr ist für di» Petitzeilr , «der derei

Raum , 3 kr .
Pforzheim . ( Jagdvrrpa » tu « g. ) Mittwoch , den 4

3 >lt d. A , Vormtltag « 9 Uhr , wird auf dem Rarhhgus » dahi«!

dir - roßherzozliche Dvmanialjagd im Forstdezirk« Huchenfeld i«
Wege öjfenllicher Versteigerung verpachtet, und dabei bemerkt :

1 ) Die Jagd umfaßt die hohe und niedere Jagdberechtigung .
2) Der Jagddistrikt begreift alle Waldungen , Wiesen und Fel¬der in sich , welche auf büchend,onner , dill - und wrtseuster-

iier , biöhinger und pforzheimer Gemarkung zwischen den
Flüssen Nagold und Enz «jngeschlossen liegen , wird gegenSüdwesten vom « ürkembergischen Territorium begränz , und
enthält circa 2,877 Morgen Wald uns t,7 ?0 Morgen Me -
sm und F . lder.

3) Landleut « und Handwerker werden nur zur Pachtung zu - «-
lassen , wenn ste durch ein bezirkamtliches Zeug ! iß sich aut -
weisen können , daß bei ihrer Zulassung zum Jagdpachte we¬
der für ihr Hauswesen , noch für das öffentlich « Wohl ein
Nachtdeil zu befürchten ist.

4) « uslänüisch- Pachiliebhrber habe» einen Inländer als Bür¬
gen zu stellen.

ü) Die Unterzeichnete Stelle sowohl , als Beziiksförster B « a -
Ning zu Huchenfeld werden den Pachtliedhavern auf nähe¬
re A frage hinsichtlich der Pachtdebingungen weiter , Aus -
kanfl geben.

P .orzheim , den 5 . Juni 1838.
Grvßh . bad . Forstamt .

v. Gemmingen .
Karlsruhe . ( Iagdenverpach tung . ) Bis SamStag , de«

30 . d. M . , Vormittags halb S Uhr , werden zu Raüarr auf
dem RathhauS nachbenannte, nächstens pachttcS werdende, Domänen-
jagden auf weittre 9 und 12 Jahre öffentlich verpachtet werden ,
alS -

1 ) die Jagd aus rastatter Gemarkung .
2) « - - - righeimer -

- rauenthaler -
4 ) » - - niederbühler »
5 ) » - . winleiSdorfer -
S > - . . ektersdorfer .
7) - - - pätterSdorfer - sammt den münchshau.

ser Rheininseln ,8 ) . . - steinmauerner - und
9) - - den iff-zheimer Rh . winseln , s. g. Hirschaadrea «

köpf .
wozu wir die Steigerer unter dem Bemerken hiermit einkaden ,daß

1 ) ausländische Pächter einen annehmbaren inländischen Bürge »
zu Kellen haben ;

2) daß Rachgebote nicht angenommen werden ;
3- daß Land.eure u . Handweiker nur dann bei der Steigerung zu.

gelassen werden , wenn ste durch ein amtliches Aeugniß Nach¬
weisen können, daß durch Uebernahme der ZagdpaMt weder ein
Rachkyeil für r

'dre Familie , noch für das öffentliche Wohl
zu befürchten ist , und daß

4) die weiteren P ichkbedingungea bei der BeziekStorstei Rastatt
uao Durmersyeim , so wie in diesseitiger Kanzlei täglich eia-
geiehea werden können.

Karlsruhe , den 17 Juni 1838.
Großh . bad . Forstamt Ettlingen .

Fischer .
Mannheim . ( Verkaufsanzeige ) Sin «'Stanhopepreffe von 2l '/ > — 28 pariser Zoll For -

matgröße , und eine gleich « von 19 '-» — 24 pariser
Zoll aus der Fabrik des Herrn CH - Vinzierm

Aweibrücken , bride in d- m besten Zustand « und noch wenig ge¬
braucht , einige Steindruckerpr - ssen für Royal - und Median -For -
mal , eine Parthie Typen in verschiedenenGroßen , Fraktui - An¬
tiqua , und Kursiv - Schriften sind zu verkaufen . Auf fraukirt »
Briefe erthe>It näher « Auskunft

Rudolph Schlicht in Mannheim .
Nr . 2.345 . Kehl . ( Di « Erbauung ein » « neue «

Soll - edäu » « « i » Kshl vstrsff » « ».) Mu»»»ch , d»» N .
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d M , vormittag » 9 . Uhr , werden avf diesseitigem Geschäft»,zimmer , in Temeinschafl mit dem - roßherzogl. Bauinspektor Fi¬scher von Karlsruhe . die zu Auffübeung eine» neuen Aollgedäu-de< dahier erforderlichen Arveiteo, i« Voranschlagdie Maurerarbeit zu 23,099 fl. 46 kr .Steinhaueraibeit - 5 252 - 54 -

Aimmeraibeit » 7 675 . 21 .
Schreinerarbeit - 4,587 - 48 -
Glaserarbeit - 1,485 - 41 -
Echlofferarbeit - Ü. 113 - 23 -Blechnera ' beit » 1,210 - 32 -
Tüncherarbeit » 927 - 49 -

Susammen 50,353 fl 11 kr.im Wege der Versteigerung an die Wenigftnehmenden begeben« erden. Plan urd Ueberschläge können inzwischen täglich beiuni eingesehen werden , und wird noch deine kt , daß nur solcheHandwerksleuie, » gelassen werden , welche sich über Seschäfls -kenatmß und Kautivnsfähigkeit genügend autzuweisen im Stan¬de sind .
Kehl , den 13. Zuni 1838.

Großh , bad . Hauptzollamt .
Oberinspektor. Hruptamlsoerwalier . Hauptamt - kontroleur .Sourtia Schmvtck . Rost , Air .

Breitenbronn . (Bauakkko rd ) Iu Brel -
tendronn ( Amts Mosbach ) wird die esangeiisch« Kir¬
che neu eroaut , und ter Kostenaufwand für

Maurer - Arbeit im Betrag zu 8,165 fl. 54 kr.
Sleinhauer - --
Ammer - -<
Schreiner - «
Schlosser- »
Glaser - --
Schiefe »decker-
Tüncher --

SS3
1 .477 « IS --

252 .. IS "
224 » 8 »
287 36
174 « 24 »
IlS 28

zusammen 6. KSt fl. S kr.Mittwoch , den 11 . Juli d . I . ,
'

Vormittags 10 Uhr ,ta loco Breitenbronn im Adstreich öffenilich versteigert werden.Lkkordaaten de « Ganzen oder einzelner Eautbelte Haben B «r -« igen « . und BeiädigungSzeugniffe chr sich beizubringen , und kön¬ne« di» Baurisse und Kostinüb -rschtäge vor oder bei der Verstei¬gerung bei onterzeichnelem Kirchengemeinderath einsrhen.Breiteohronn , den 8 . Zuni 1838.
Lrr evangelische Kirchengemetnderath.K. H . Schumacher , Psr .

Hit trug aß , Bürgermeister .
Städter .
Raver .
S tech .Rr Sl Salem . (Wein - und Frochtverkauf .) Au»der hiesigen hrrschafriichen Äüterei werden di»

Donneittag , den 28 . Zuni d. Z ,
Vormittags 8 Uhr ,«erschtedene Sorten rein gehatlener und vorzüglicher Wein « vonden Zahigäagen I8lt uad 1818 bis mit 1837 zu beliebigenQuaninälen im Steigerung »« »- « veikauft . Sodann werben am« amllchen Tage , Nachmittags 2 Uhr , auf den hiesigen Speicherncirca 1,609 Malter Beesen und

circa 269 Malter Haberde« bffentllchen Verkaufe auszesttzli wozu die Liebhaber h!erm !t»ingeladen werten .
Salem , den 13 - Zuni 1838.

G >oßh. maikgräfl bah. Rentamt .
Reiß .

v«lt , C. Willmann .
Emmeadtagen . fZagbenverpachtung .) DieDomänen -1»gd«« auf den zum Forstb»j !»k» Keaziagen gehörigen Gemar¬

kungen Vombach . F -rchheim , Nord weil. Riegel , Dagmstadtund hecklinger Hau werden
Donnerstag , den 28 . Zuni d. Z ,Vormittag « 9 Uhr.auf dem Rathhause ru Kenzingen in öffentlicher Derstsigentngtheils auf neun , thett « auf zwölf Jahre verpachtet ;Labei vorläufig bemerkt , daß :

1) ausländische Pächter einen inländischen zahlungsfähigen Bür¬gen zu steilen haben ;2) Nachgebote nicht berücksichtigt werten , und bei Erreichung»es Voranschlags die Ratifikation sogleich eriheill wird ;S) Konkurrenten aut der Klasse der Handwerker und Land¬leut « nur dann zur Jagdpachl zugelaffen werden , wenn st«den im Regierungsblatt vom 27 . Oktober 1834 , Nr . 46.Seite 329 , enthaltenen Verordnungen vorerst nachgekom¬men sind .
4) Die weitern Pach bedingungen auf diesseitigerKanzlei und beider Bezuksfvrstei « enzingen zu Weltweit theils «ingesehenwerden können.

Emmendingen , den 7 . Zuni 1838.
Givßh . vad Forstamt .

Großholz .
Nr . 6,554 . Sichern . lSchuldenkiquidatio «. ) Dereh 'Malige Schullehrer . Franz Aaton Ritter von Kappelrodek ,hat die Auswanderungterlaadniß nach Nordamerika erhalten ; e»wird daher zur Schuldentiquidatton Tagfahrt auf

Samttag . den 30 . Juni L. Z. ,
Morgen « 7 U« r,anberaumt und bi« Gläubiger hierzu unter dem Recht»nach!herk«vorgeladen , daß ihnen sonst zu ihren Forderungen nicht mehrverholten werden kann .

Sichern , den 23 . Mai 1838.
Großh . bad. Bezirksamt .

Bach .
Nr . 12,698 . Pforzhekm . ( Schuldrnklqutdatton . )Gegen den ehemaligen Bürgermeister und Handelsmann , SeraphioBrenner von Steuhausea , haben wir Gant erkannt, und Lag .fahrt zum Richtigstellung« , und BorzngSverfahre » aufFreitag , den 13 . Juli d. I . ,

Morgens 8 Uhr ,auf diessririger OberamtSkanziei angeordnet .Alle diejenigen, welch«, aus wa« immer für einem Grund «, A».spräche an dte Gantmaffe machen wollen , werden daher aufgefor¬dert , solch« in der angesetztea Tagfahrt , bei Vermeidung de« Au«,s chluffes von der Gant , persönlich oder durch gehörig BevoümLch.tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die et¬waigen Vorzug « - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die derA«meldend« geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegungde» BeweiSnrkunde« oder Antretung des Beweise« mit ander»Beweismittel «.
In der Tagfahrt soll auch rin Maffepfleger und ein GlLub».gerausschuß ernannt und «in Borg - und Rachlaßvergleich »er¬sucht werden.
Ja Bezug auf Borgvergteiche und Ernennung de« Maffepßke .gers wird der Rkchterfcheinende al< der Mehrheit der Erschiene¬nen beitretend angesehen werden.
Pforzheim , den ü. Juni 1838.

Großh , bad. Oberamt .
Deimling .

Nr , 6 .330. St . Blasien . ( Gchulhenliguidation . 1Seg n den Nag ' lschimed , Slnftlm Die zig rvn tzlnlertedlmvv » .haben wir Gant erkannt und Tagfahrt zur Schuldenliquidai,, «auf
Samstag , den 30 . Zuni d. Z .,

Vormittags 8 Uhr,angeorbnet , wobei - essen Gläubiger ihr « Forderungen , bei Ver¬meidung de» « ulschluAe« . auzumeldea , die etwaig« , Vorzug «»
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i, :

oder Unterpfands Recht« tu bezeichne » und die Beweise für Leidet
anzutreten haben .

Zn der Tagfahrt wird «in Massekurator aufgestellt , ein Gläu -

bigerauSsckuß ernannt , auch Weeden Borg - und Nawlat - Ver¬

gleiche versucht und die Nichterscheimnden werden in Beziehung

auf Ernennung «inet Maffrpfleger « und Gläubigerauschusses . so

wie auch Bvrgvergleiche , alt der Mehrheit der Erschienenen bei¬

tretend angenommen .
St . Blasien , den 31 . Mai 1838 .

Grvßh . bad . Bezirklamt .
Ernst .

Nr . 4,712 . Engen . ( Präklusivbescheid . ) Sämmt -

liche Kreditoren , welche sich bei der heule angeo -dneten Schul -

denliquidalivnttagfahrt des in Gant - erathenen Bonifaz Fetzer

von Engen dahier nicht gemeldet haben , werden hiermit von der

Ganlnrasse präkludirt .
Engen , den 11 . Zuni 1838 .

Großh . bad . Betirksamt .
Lev.

vät . Schuhmacher .

Nr . 14,475 . Lahr . (Präklusivbescheid .) In der Gant¬

sache dst Weidelin Hei - von Kürzell werden alle diejenigen ,

welche in heutiger Schuldenliquidatioostagfahrt ihre Forderungen

nicht « » gemeldet haben , von der vorhandenen Masse autge -

ichlossen . « ^D R . W .
So geschehen , Lahr , den 11 . Zuni 1833 .

Grvßh . bad . Oderamt .
Lang .

vät . Wetz kl.

Nr . 12 .389 . Brette » . ( Bekanntmachung . ) Nor

Ungefähr 4 Wochen wurden von einem Individuum , welche« we¬

gen Diebstahl « schon mehrmals bestraft wurde , nachbeschrirbene

8 Hemden verkauft , über deren Erwerb sich dasselbe nicht au « »u °

« eisen vermag . Da man teßhalb »ermuthet . daß die Hemden

«ruf «me unredliche Weise in den Besitz de « Verkäufers gekom¬

men seyen , so werden alle diejenigen , welche Ansprüche an die¬

selben machen zu können glauben , oder sonst über die Art , wie

sie in die Hände de« Verkäufer « gekommen , Aurkunfl geben kön¬

nen , ausgefordert , solche« bald möglichst hierher , oder ihren Vor¬

gesetzten anzuzeigeo .
Beschreibung der 3 Hemden .

Dieselben sind von mitlelfeiner Leinwand , noch ziemlich gut ,

roruen an dem Kragen mit 2 Bändeln , an den Armen aber

mit Haften versehen . An allen 3 nimmt man wahr , daß gera¬

de unter drm B ' ustschlitz ein Zeichen (so viel man an einem

Hemd noch sehen kann ) , mit rvthem Garn »ingenäht war » und

heran « getrennt wurde .
Brette » , den 12 . Juni 1838 .

Großh bad . Bezirksamt .
N o m b r i d e.

Nr . 4,369 . M ->« bach . ( Erbvorladung . ) Peier Sit¬

tich , ein Sohn de« Jakob Sittich und der Christin «, geborenen

Weller von hier , ist längst abwesend und fein Wohnsitz oder

Aufenthaltsort unbekannt . Derselbe wird zur Eibiheilung seiner

Ellern mit dim Bedeuten vorgeladen , daß wenn er binnen einer

Frist von
4 Monaten

dahier nicht erscheint , die Erbschaft lediglich denjenigen zug - theilt

wird , welchen sie zukäme , wenn der Lorgeladene zur Zeit de«

Erbanfaüs gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Mosbach , den 9 . Zuni 1838 .
Großh . bad . Amt «re »isorat .

Herbster .

Nr . 834 . Neckarbischofsheim . ( Erbvorlad uns )

Heinrich Pletscher . Bürger von Hasselbach , schon längere Zeit

abwesend , wird anmit öffentlich aufgefordert , die ihm durch den

Tod seiner Ehefrau anerfallene Erbschaft sä 104 fl. 51 kr.
binnen 3 Monaten

anzutreten ; ausserdem wird sie den übrigen nächste » Verwandte «

zugewiesen .
NeckarbischosSheim , den 16 . Zuni 1338 .

Großh . bad . Amtsreviforat .
Wagner .

Pforzheim . (Srbvorladung .) Johann Jakob Möß -

ner von Kieffelbronn , geboren den 28 . Zanuar 1779 , ist vor

ungefähr 38 Jahren al « Bäckergesell in die Fremde gegangen ,

und bat bi «her keine Nachricht von sich gegeben .
Derselbe ist zur Erbschaft seiner am S. Dez . 1837 verstorbe¬

nen Mutter . Christoph Mößne r' « Wittwe , Anna Maria Koblen¬

zer in Kiesselbronn , berufen , und wird nunmehr zur Erb -

theilung
innerhalb 3 Monaten

mit dem Bedeuten andurch vorgeladen , daß im Richterscheinung « «

fall die Erbschaft lediglich demjenigen zugetheilt werde , w . lchem

sie zukäme , wenn der Abwesende zur Zeit de« Erbansait « gr «

nicht mehr am Leben gewesen wäre .
Pforzheim » den 29 . Mai 1838 .

Sioth . bad . Amttrevisorat .
Der Dienstverwalter :

Knau «.

Säckingen . ( Erbvorlaoung . ) Oer ledige Konra »

Böhler , gebürtig von Rütte , welcher sich im Jahr 1912 «nt -

fernte und seither keine Nachricht von sich gegeben bat , wird

anmit aufgefordert .
binnen 3 Monaten

entweder in Person oder durch einen gehörig Bevollmächtigten

dahier zu erscheinen , um da - ihm auf Ableben seine « Vaters ,

Akichael Böhler von Rütte , im Jahr 1825 angefallene Erb -

theil von 175 fl . 10 kr . und di« ihm in Folge de« im Zähre 1837

erfolgten Todei seiner Mutter , Agatha Kämmerer , zufallen wer¬

dende ErbeSpvriion von 59 fl . 41 kr. in Empfang zu nehmen ,

widrigenfalls die berührten Erbiheile jenen Erben zugelheilt « er¬

den , welchen sie zufallen würden , wenn er , Kvnrad Böhler ,

zur Zeit det Erbanfallt gar nicht am Leben gewesen wäre .

Säckingen , den 30 . Mai 1838 .
Glvßh . badische « rimt - revisorat .

K o h l u n d.

Nr . 291 . RheinbischvfShei
'

m . (Aufforderung .) Für

den ledigen volljährigen Michael Bogt von Leutc - Heim, welcher

seit 1 ' /, Zahr abwesend ist , und seit ' /« Jahr keine Nachricht

m «hr von siaz gegeben hat , wurde durch den Tod seine « Vater «,

David Vogt de« Alien , Bürger « und Ackermanns von Leute «-

heim , eine Erbschaft eröffnet , und wird derselbe nunmehr auf -

geforder », sich zum Zweck der Erblheilung innerhalv einer Frist von
6 Monaten

um so gewisser dohier anzumelden . al « sonst im Nichterscheimmg «-

falle die Erbschaft lediglich denjenigen zugetheilt werden soll ,

welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladen « zur Zeit de« Erdan -

fall « nicht mehr am Leben gewes - n wäre .

Rheinbischofsheim , den 2t . Mai 1838 .
Grvßh . bad . Amllrevisorat .

Silbereissen .

Gtraßburg . (Gesuch .) In die unlerzeich -

» nete Anstalt werden einige Liihographen , welche im

Schriltkach sehr bewandert sepn müssen , unter ror -

ih - ilhaften Bedingungen gesucht .

Ebendaselbst kann Mick ein geübter Gttindrucker ein dauern¬

de« Engagement finden . Proben und Offerten werden franko er¬

wartet . M̂ . F . Böhm ,
lithographische Anstalt , Küfrrgasse Nr . 8, in Siraßburg

«

i
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